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Deutsche Jugend-Meisterschaft in Essen 

In der Sporthalle Margarethenhöhe in Essen (WTTV) fanden am 23./24. April die Deutschen 

Jugend-Meisterschaften 2016 statt. Für Belana Gawolek (Füchse Berlin) und Nick Flasche 

(TuS Lichterfelde) stellte bereits der 3. (Belana) und 2. (Nick) Platz bei den Norddeutschen 

Meisterschaften im Januar in Ahrensburg und die damit verbundene Qualifikation einen 

großen Erfolg dar. Zudem erwischten beide Spieler eine äußerst schwere Gruppe und somit 

war klar, dass bereits einzelne Satzgewinne als Erfolg zu werten wären. 

 

Belana startete gegen die spätere Einzel-Halbfinalistin und Deutsche Doppel-Meisterin Amelie 

Rocheteau (TTVN), agierte zunächst äußerst nervös, steigerte sich von Satz zu Satz, konnte 

mit zunehmender Spieldauer immer besser mitspielen, blieb jedoch ohne Satzgewinn. Im 

zweiten Einzel wartete mit Victoria Dauter  (ByTTV) eine Drittliga-Akteurin aus dem oberen 

Paarkreuz. Belana hatte mit Victorias Spielsystem einige Probleme und fand nie wirklich zu 

ihrem eigentlichen Leistungsniveau. Im dritten Einzel gegen Tho Do Thi vom Bundesligisten 

Leutzscher Füchse (SaTTV) änderte sich dies und Belana zeigte bei ihrer 2:3-Niederlage ihre 

beste Turnierleistung. Hier wäre mit etwas Glück sogar ein Sieg möglich gewesen. 

 

Nick bekam es zunächst mit Nils Hohmeier (TTVN) zu tun. Der spätere Deutsche Vizemeister 

spielt aktuell im oberen Paarkreuz der 3. Bundesliga Nord. Nick zeigte ansprechendes 

Tischtennis und insgesamt eine sehr gute Leistung, sodass der Leistungsunterschied von vier 

Ligen phasenweise nur schwer zu erkennen war. In seinem zweiten Einzel gegen Nicolas 

Flügel (Rheinland) fand der Lichterfelder anfangs schwer ins Spiel, konnte sich jedoch nach 

und nach in die Partie hineinarbeiten und auch hier eine insgesamt zufrieden stellende 

Performance abrufen. Nicks dritter Gegner, Nils Maiworm (WTTV), der ebenso wie Flügel 

bereits erfolgreich in der Regionalliga spielt, setzte Nick mit gutem Aufschlag-Rückschlag-

Spiel sowie einer sicheren und harten Eröffnung immer wieder stark unter Druck, sodass für 

Nick wie in den ersten beiden Partien letztendlich kein Satzgewinn heraussprang. 

 

Trotz insgesamt zufrieden stellender Leistungen scheiterten also beide Berliner in der 

Gruppenphase des Einzels. 

 

Im Doppel spielte Nick an der Seite des Hamburgers Till Cassens. Gegen die Kombination 

Güll/Häusler (Rheinland) verspielten die beiden Norddeutschen eine hohe Führung im ersten 

Satz und blieben danach chancenlos, sodass am Ende eine 0:3 Niederlage zu Buche stand. 

 

Die größte Siegchance in einer Partie mit Berliner Beteiligung hatte Belana im Mädchen 

Doppel an der Seite von Lisa Girolimetto (Pfalz). Gegen das starke Duo Scherber/Krieghoff 

(Sachsen) erspielten sich Belana und Lisa mehrere Matchbälle, bevor sie letztendlich 

unglücklich und denkbar knapp in fünf Sätzen unterlagen. 

 

 Jens Ruland 



Lara Tekin und Romeo Falk 

gewinnen den Berlinho-Cup 2015/16 
 

Am 14. und 15. April wurde in der GT-Halle in der Paul-Heyse-Straße die Endrunde des 

Berlinho-Cups 2015/16 ausgespielt. Insgesamt nahmen 17 Spielerinnen und Spieler an dem 

Finalturnier teil. 

 

Gespielt wurde im Ranglistensystem “Jeder gegen Jeden”. Die Schüler spielten die Plätze in 

einer 12er Gruppe aus, während die Schülerinnen eine 5er Gruppe bildeten. 

 

Bei den Schülerinnen gewann Lara Tekin vom ttc berlin eastside mit 4:0 Spielen. Den zweiten 

Platz belegte Clara Paulsen vom TuS Lichterfelde mit 3:1 Spielen und die Bronzemedaille 

sicherte sich Mathilda Fangmeyer ebenfalls vom ttc berlin eastside mit 2:2 Spielen. 

 

Fotos: Ron Affeldt 

Die Goldmedaille bei den Schülern gewann Romeo Falk vom Köpenicker SV-Ajax mit 11:0 

Spielen vor seinem Vereinskollegen Nikita Skrynnikov, der sich eine Billanz von 9:2 Spielen 

erspielte. Auf dem dritten Platz landete Canel Kavurmacioglu von der SG Rotation 

Prenzlauer Berg, der ebenfalls 9:2 Spiele vorweisen konnte, jedoch durch ein schlechteres 

Satzverhältnis Nikita den Vortritt lassen musste.  

 

Herzlichen Glückwunsch an alle Spielerinnen und Spieler der Finalrunde des Berlinho-Cups 

2015/16!!! 

 

 Britta Gutschmann 



Ergebnisse vom Deutschlandpokal Schüler/-innen & Jugend 2016 

 

Am Wochenende des 9. und 10. Aprils richtete der Thüringer Tischtennis-Verband den 

Deutschlandpokal der Schülerinnen und Schüler in Bad Blankenburg aus. Am selben 

Wochenende fand in Dissen (TTVN) der Deutschlandpokal der Jugend statt. Der 

Deutschlandpokal ist, neben den Deutschen Meisterschaften und den Bundesranglisten, einer 

der wichtigsten Termine für die Mitgliederverbände des DTTB und wird als 3er-Team-

Wettbewerb im modifizierten Swaythling-Cup ausgetragen. 

 

In der Landessportschule Bad Blankenburg schlugen in der Schülerinnen-Konkurrenz Lilia 

Palina (ttc berlin eastside), Lisa Steinhäuser (VfL Tegel), Arina Spektor (ttc berlin eastside) und 

Josephine Plonies (ttc berlin eastside) für Berlin auf. 

Bei den Schülern starteten Fernando Janz (SCC), Benjamin Voßkühler (SCC), Roy Affeldt 

(KSV Ajax) und Burak Üstüntas (SCC). 

 

In der Vorrunde erwischten die Schülerinnen eine sehr starke Gruppe mit dem Tischtennis-

Verband Baden-Württemberg, dem Hessischen Tischtennis-Verband und dem 

Rheinländischen/ Rheinhessischen Tischtennis-Verband im A-Pool. Mit zwei verlorenen 

Spielen (TTBW 0:4, HeTTV 1:4) und einem gewonnenen Spiel (R.TTV.R 4:2) erreichten sie in 

der Gruppe den 3. Platz. In der wichtigen Zwischenrunde konnten sie gegen den Sächsischen 

Tischtennis-Verband (4:2) überzeugen und zogen somit in das Feld der besten Acht ein. Nach 

einem hartumkämpften Spiel um die Plätze 1-4 oder 5-8 mussten sie dem Westdeutschen 



Tischtennis-Verband zu einem 4:2-Sieg gratulieren. Am zweiten Wettkampftag zeigten die 

Berliner-Topathletinnen eine spielerisch starke Leistung und erkämpften sich einen 4:2-Erfolg 

über den Thüringer Tischtennis-Verband. Das Spiel um die Plätze 5-6 verloren unsere 

Schülerinnen (wie im Vorjahr) mit 2:4 gegen den Tischtennis-Verband Schleswig-Holstein. 

Somit erreichten Lilia, Lisa, Arina und Josephine einen guten 6. Platz, mit welchem sie sehr 

zufrieden sein können. 

 

Die Schüler-Mannschaft des BTTV traf in Pool B in einer 3er-Gruppe auf Bremen und 

Thüringen. Leider war es nicht möglich sich zwischendurch einzuspielen, sodass Fernando, 

Benjamin, Roy und Burak, trotzdem sie das erste Spiel frei hatten und erst 11 Uhr spielen 

mussten, um 7:30 Uhr die Halle betraten. Die Aufgabe, die freie Zeit sinnvoll zu nutzen 

(Schülerinnen anfeuern) und spätestens 11 Uhr auf den Punkt fokussiert zu sein,  lösten sie 

mit Bravour und gewannen ohne Satzverlust gegen Bremen. Gegen das gastgebende 

Bundesland hat es durch eine starke Teamleistung zu einem knappen, aber verdienten 4:3 

Erfolg gereicht. Die wichtige Zwischenrunde um die Plätze 1-8 gewannen die Schüler mit 

lediglich zwei verlorenen Sätzen souverän. Im letzten Spiel am Samstagabend konnten sie 

gegen den Finalisten aus Bayern, die mit dem Deutschen Vizemeister und zwei weiteren Top 

12 - Teilnehmern antraten, zwar keine Überraschung herbeiführen, aber mit einem Sieg von 

Fernando und weiteren Satzgewinnen sehr gut mithalten. Im ersten Spiel am Sonntag ging es 

gegen Pfalz. Die Mannschaft um Cornelius Martin und Felix Köhler konnte die sichtbar 

erschöpften Berliner-Auswahlspieler mit 4:1 schlagen. Im letzten Spiel des Turniers versuchte 

die Mannschaft vor der Halle nochmals den großen Teamgeist heraufzubeschwören. Mit 

diesem gelang es gegen Hamburg nach einem 1:3 Rückstand nochmals zurückzukommen 

und den 7. Platz zu sichern. 

 

Die Farben des BTTV vertraten Sina Henning, Belana Gawolek, Mia Teich (alle Füchse Berlin) 

und Alexa Krenitz (TTC Neukölln) bei den Mädchen sowie die Jungen Lorenz Kalka (Füchse 

Berlin), Philipp Oliveira Meißen (Borussia Spandau), Emil Hu (Hertha BSC) und Nick Flasche 

(TuS Lichterfelde) beim diesjährigen Deutschlandpokal der Jungen und Mädchen in Dissen. 

Komplettiert wurde die Delegation durch die Betreuer Dirk Thelen und Jens Ruland. Sowohl 

bei den Mädchen als auch bei den Jungs wurde im Vorfeld eine Top10 Platzierung als 

realistische und leistungsgerechte Zielvorgabe definiert. Beide Teams wurden vom DTTB in 

den B-Pool eingestuft, sodass jeweils mindestens ein zweiter Gruppenplatz den Einzug in die 

Zwischenrunde sicherstellen sollte. Die Mädchen schlugen Sachsen-Anhalt souverän mit 4:0 

und unterlagen der Mannschaft Rheinland/Rheinhessen unglücklich mit 3:4 und erreichten 

somit dieses Zwischenziel auf den Punkt. Die Jungs zeigten zwei starke Leistungen gegen das 

Saarland und ebenfalls Sachsen-Anhalt und sicherten sich durch die damit verbundenen 

beiden 4:2 Erfolge den Gruppensieg. 

 

Dem Reglement entsprechend wurde beiden Mannschaften nun in der Zwischenrunde ein 

Team aus dem A-Pool zugelost. Wieder einmal zeigte sich, dass zwischen A und B Pool eine 

deutliche Leistungsgrenze verläuft. Beide Mannschaften bekamen den Landesverband 

Schleswig-Holstein zugelost, beide Mannschaften zeigten ansprechende Leistungen und 

beide Mannschaften blieben beim 0:4 der Mädchen und beim 1:4 der Jungs, die immerhin das 

Doppel gewinnen konnten, ohne realistische Siegchance. 



Für beide Teams stand als Folge am Samstagabend ein wichtiges Spiel auf dem Programm, 

denn nur ein Sieg in der ersten Hauptrunde bedeutete den Einzug in die Platzierungsrunde 9 – 

12. Bei einer Niederlage wäre dementsprechend die Zielsetzung für beide Teams nicht mehr 

zu erreichen gewesen. Beide Teams zeigten sich dieser Belastungsprobe mehr als gewachsen 

und fuhren sichere 4:0 Erfolge ein, wobei die Jungs nur zwei Sätze abgaben und die Mädchen 

gänzlich ohne Satzverlust blieben. 

 

Ein langer Wettkampftag ging zu Ende und alle Gedanken richteten sich nun bereits auf das 

erste Spiel des Sonntags. Beide Mannschaften standen wieder mächtig unter Druck, denn 

auch in dieser Runde war ein Sieg in Hinblick auf die Erreichung der Zielvorgabe Pflicht und 

beide Teams zeigten sich der Herausforderung mehr als gewachsen. Sowohl die Jungs, als 

auch die Mädchen zeigten hier eine starke Leistung, fuhren verdiente Siege ein und sicherten 

sich durch diese Erfolge den Einzug in die Top 10. 

 

Im abschließenden Spiel um die Plätze 9 oder 10 zeigte sich bei den Mädchen nun ein 

Substanzverlust. Die 0:4 Niederlage gegen Vorrundengegner Rheinland/Rheinhessen war 

zwar verdient, entspricht aber sicher nicht ganz den wahren Kräfteverhältnissen. Den Jungen 

gelang es sogar noch einmal alle Kräfte zu mobilisieren und das Team aus Hamburg mit 4:3 

nieder zu ringen. 

 

Der Berliner Tischtennis Verband bedankt sich ausdrücklich bei allen Spielerinnen und 

Spielern für die am Wochenende gezeigten Leistungen. Außerdem soll an dieser Stelle 

herausgehoben werden, dass der Verband mit der Leistungseinstellung, mit der Disziplin und 

mit dem Gesamtauftritt als Team mehr als zufrieden ist. Spieler/innen und Verantwortliche im 

Verband werden mit Sicherheit weiter alles dafür tun, dass der Abstand zu den großen 

Landesverbänden vielleicht wieder etwas verringert werden kann. 

 

Noch einmal einen großen Dank an die Betreuer Jens Ruland (Mädchen), Dirk Thelen 

(Jungen) und Irina Palina (Schülerinnen)! 

 

 Lisa Steinhäuser, Lilia Palina, Jens Ruland und Christian Helm 



Neues aus der Lehre 2016 
 

 
 

Eingliederung der Webseite 

 

Seit dem 11.04.2016 gibt es alle Informationen zur Aus- und Fortbildung direkt auf den 

Webseiten des BTTV unter www.bettv.de/lehre. Durch den Umzug auf die Verbandswebseite 

erstrahlen die Inhalte im Design der BTTV Webseite und Inhalte sind nur noch aktuell hier zu 

finden. Der Service und die Aktualität bleiben natürlich weiterhin erhalten. Vermisst ihr etwas 

von den alten Seiten oder wünscht euch neue Inhalte? Gern erwarte ich eure E-Mail mit 

Verbesserungsvorschlägen. 

 

Neuer Beisitzer und Aufgabenverteilung 

 

Ende März wurde Moritz Bloß (SG Rotation Prenzlauer Berg) kommissarisch in den 

Lehrausschuss aufgenommen. Ein herzliches Willkommen und Dankeschön für sein 

kommendes Engagement geht an den Vereinsjugendwart und C-Lizenztrainer aus dem 

Prenzlberg, der neben Margrit Howald und mir im Lehrausschuss tätig ist. 

Margrit Howald ist weiterhin Ansprechpartnerin, wenn es um den Gesundheitssport geht und 

steht mit Rat und Tat zur Seite. Moritz Bloß wird sich neben der Einarbeitung in den 

Lehrausschuss zu Beginn um den Bereich Sportentwicklung der Traineraus- und Fortbildung 

kümmern. Für alle anderen Fragen könnt ihr euch weiterhin an mich wenden, bzw. hilft die 

neue Webseite mit der Rubrik „Häufig gestellte Fragen“. 



C-Lizenz Ausbildung 

 

Am Donnerstag, den 21.04.2016 startete die diesjährige C-Lizenz Ausbildung mit 15 

Kandidaten. Wir freuen uns über das große Interesse und wünschen allen Teilnehmer viel 

Spaß und Erfolg bei der Ausbildung. Mit dabei ist wieder Benedikt Lauckmann als fachlich 

anerkannter A-Lizenz Trainer und Dozent, der die Teilnehmer während zwei 

Präsenzwochenenden und dem E-Learning begleitet. 

 

Ausbildungen: B-Lizenz und P-Lizenz 

 

Der Hamburger TT Verband lädt interessierte C-Lizenztrainer zur B-Trainer Ausbildung 2016 

ein. Gern möchte ich hiermit alle engagierten C-Lizenzinhaber ermutigen diese großartige 

Gelegenheit wahrzunehmen und sich über die B-Lizenz Ausschreibung 2016 zu informieren 

und anzumelden. 

Für alle Interessierten im Bereich Gesundheitssport bietet der Deutsch Tischtennis Bund eine 

kompakte P-Lizenz Ausbildung an. Auch hier gibt es noch freie Plätze: 

http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/17987 

 

Fortbildungen 2016 

 

Auch im Jahr 2016 werden wir die Fortbildungen, entgegen einer vorherigen Ankündigung, 

wieder an Einzelterminen anbieten. Derzeit werden Themen geprüft und Termine festgelegt. 

Neben der Möglichkeit während der C-Trainer Ausbildung bei einem A-Lizenz Trainer eine 

Fortbildung zu belegen, sind wieder Themen zu Sozialkompetenz und Fortbildungen mit Moritz 

Förster geplant. Informationen zur Kinderschutzfortbildung für Teilnehmer, die noch keine 

Präsenzveranstaltung besucht haben, werden demnächst veröffentlicht. 

Trainer/innen, deren Lizenz Ende diesen Jahres ausläuft, werden persönlich über den 

aktuellen Stand von mir informiert. 

An dieser Stelle sei auch noch einmal darauf hingewiesen, dass zu allen Veranstaltungen aus 

dem Bereich Aus- und Fortbildung auch Gäste eingeladen sind, die neben den lizenzierten 

Trainer den Lehrgang bei freien Plätzen besuchen können. 

 

Kinder- und Jugendtrainerausbildung 

 

Die diesjährige Kinder- und Jugendtrainerausbildung ist für den 15./16. Oktober geplant. 

Interessierte können sich gern per E-Mail voranmelden. Das Meldeformular wird nach 

Veröffentlichung online zur Verfügung stehen. Es wird wie immer 16 Plätze geben. 

 

Vorankündigung: Spielerlehrgang des BTTV Lehrausschuss 

 

Am Ende der Sommerferien plant der BTTV Lehrausschuss einen Lehrgang für interessierte 

Spielerinnen und Spieler zur Saisonvorbereitung. Spielerinnen und Spieler jeden Alters sind 

hier herzlich eingeladen sich auf die Saison vorzubereiten. Genaue Termine, Orte, Dauer und 

Gebühren werden bis zu den Sommerferien auf der BTTV-Webseite veröffentlicht. 

 



Zukunft 2016-2017 

 

In die Zukunft blickend freuen wir uns auf das kommende Lehrjahr mit den o.g. 

Veranstaltungen. Gern freue ich mich auch über Anregungen von euch Trainern - was wünscht 

ihr euch? Vielleicht wäre eine Trainerversammlung aller BTTV-Trainer ja eine tolle Möglichkeit 

diesen Austausch zu starten…? 

 

D-Trainer Ausbildung 2016 
 

 
 

Am letzten Osterferienwochenende war es in diesem Jahr soweit, dass vierzehn Kandidaten 

zum D-Trainer Lehrgang zusammen kamen und gemeinsam zwei Ausbildungstage 

absolvierten. 

 

Ein gemischter Lehrgang über alle Altersklassen, Spielstärken, Institutionen und 

Bundesländern mit zwei Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Berlin und Brandenburg mit 

sehr ähnlichen Voraussetzungen und Erwartungen machten einen sehr engagierten Eindruck 

als es darum ging in dem zweitätigen Lehrgang die Grundlagen der Trainerausbildung zu 

erfahren. Dozent Malte Ruschke führte abwechslungsreich durch ein lebhaftes Wochenende. 

Neben TT-Techniken, vermittelt durch motorische Übungsreihen, zum Aufbau eines Trainings, 

sowie Wettkampf- und Spielideen waren auch Bewegungskorrektur, Pädagogik, Regelkunde, 

Balleimer-Training, Coaching und viele kleine hilfreiche Tipps für das Training neben der 

Praxis die theoretischen Themen. 



Alle Teilnehmer lernten viel und setzten direkt die neuen Kenntnisse ein, so dass wir hoffen 

euch einen umfangreichen Einblick in die Welt des Tischtennis-Trainers geben konnten und ihr 

weiterhin mit Spaß am Tischtennis die neu gewonnenen Kenntnisse vermitteln werdet. 

 

Herzlichen Glückwunsch zum Erlangen der D-Lizenz den Teilnehmern Heike, Ronja, Joachim, 

Alexander, Yong-Ho, Bernd, Bernhard, Jörg, Ian, Markus, Uwe, Andreas, Oliver und Sichen, 

sowie ein Dankeschön an den Dozenten Malte Ruschke. 

 

 Sebastian Bosse 

 

 

 

 

 

 

56. TTT 2016 
Termine 

 

21.05.2016 Finale – Seelenbinder-Halle im Velodrom 

10.00 Uhr AK männlich C-, B-, A-Schüler, Jungen, Senioren 70 

12.00 Uhr AK weiblich C-, B-, A-Schülerinnen, Mädchen, Seniorinnen 70 

14.00 Uhr AK männlich Allg Kl. I, II, Senioren 40, 50, 60 

16.00 Uhr AK weiblich Allg Kl. I, II, Seniorinnen 40, 50, 60 

 

 

 

 

 

 

 

Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin 

 

So 08.05.16 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TUSEM Essen 

Anschließend Ehrung des Deutschen Meisters und Meisterschaftsfeier 

 
Fr 27.05.16 19.30 Uhr Championsleague ttc berlin eastside – KTS SPAR Zamek 

     Tarnobrzeg 

 

ttc berlin eastside (Bundesliga) ttc berlin eastside (Championsleague) 

Sporthalle am Anton-Saefkow-Platz Frauensporthalle im Freizeitforum Marzahn 

Anton-Saefkow-Platz 4, 10369 Berlin Marzahner Promenade 55, 12679 Berlin 



AMTLICHE MITTEILUNGEN 

 

April 2016 

 

 

VERBANDSPOST 
 

Die Verbandspost für den Monat Mai 2016 ist am 26. Mai 2016 abholbereit. An diesem Tag 

(Donnerstag) ist die Geschäftsstelle von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE 
 

Die BTTV-Geschäftsstelle hat feste Sprechzeiten: montags und dienstags sind wir von 10.00 

Uhr – 14.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und telefonisch 

erreichbar. Nach Absprache sind auch Termine außerhalb dieser Zeiten möglich. 

 

TAGUNGEN – TERMINE 

 

09.05.16 Jugendwartetagung 

 Ort: Clubraum im 1. OG des Multifunktionsgebäudes 

 (über der großen Spielhalle), Paul-Heyse-Str. 25, 10407 Berlin 

 

12.05.16 Seniorentagung 

 Ort: Clubraum im 1. OG des Multifunktionsgebäudes 

 (über der großen Spielhalle), Paul-Heyse-Str. 25, 10407 Berlin 

 

19.05.16 Sportwartetagung 

 Ort: Raum 313 im 3. OG des 6-Geschossers (Bürogebäude der 

 Geschäftsstelle des BTTV), Paul-Heyse-Str. 29, 10407 Berlin 

 

ORDENTLICHER VERBANDSTAG 2016 

 

Der Verbandspost liegen die Einladungen zum ordentlichen Verbandstag 2016 bei. Der 

Verbandstag findet am 13.06.2016, um 18.00 Uhr im Coubertin-Saal des Landessportbundes 

Berlin in der Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin statt. 

 

WECHSEL DER SPIELBERECHTIGUNG 

 

Anträge auf Wechsel der Spielberechtigung sind bis zum 31. Mai zu stellen (WO, B). Alle 

Wechsel sind fristgerecht über bettv.tischtennislive.de einzugeben. Bei tischtennislive-internen 

Wechseln besteht die Möglichkeit ein Formular auszudrucken und unterschreiben zu lassen. 

Ein Wechsel darf nur eingegeben werden, wenn dem Verein eine Unterschrift vorliegt. Dem 

Verband gegenüber ist die Unterschrift nur im Bedarfsfall vorzulegen. Bei Wechseln aus dem 

Ausland muss ein unterschriebener Ausdruck des Antrages zusätzlich an den DTTB geschickt 

werden: Deutscher Tischtennis-Bund e. V. Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main. 



Ein Wechselantrag muss auch in click-tt gestellt werden. 

 

Die Spielberechtigung für den bisherigen Verein bleibt bis zum darauffolgenden 30. Juni 

bestehen. 

 

Das Prozedere mit der doppelten Spielberechtigung wird derzeit noch erarbeitet und über die 

Homepage des BTTV bekanntgegeben. 

 

MANNSCHAFTSMELDUNG 2016/2017 

 

Die Mannschaftsmeldung zur Saison 2016/2017 erfolgt online im Zeitraum vom 04.-12. Juni 

2016. Hier ist die Anzahl der Mannschaften zu melden. In diesem Zeitraum ist auch ein 

Spielklassenverzicht bzw. ein Rückzug in eine tiefere Klasse zu melden. Die Einteilung der 

Ligen erfolgt am 16. Juni 2016 und wird umgehend veröffentlicht. Die namentliche 

Mannschaftsaufstellung ist in der Zeit vom 20.-30. Juni 2016 online zu melden. Bitte 

unbedingt auf die abschließende Bestätigung achten. Die öffentliche Auslosung der Staffeln 

findet am 07. Juli 2016 um 17.00 Uhr in den Räumen der BTTV-Geschäftsstelle statt. Bis zum 

25. Juli 2016 wird die Spielplanerstellung abgeschlossen sein. 

 

VORLÄUFIGER TERMINPLAN 2016/2017 

 

Der vorläufige Terminplan für die kommende Saison ist auf der Homepage des BTTV 

eingebunden und steht unter Spielbetrieb -> Terminkalender. 

 

TURNIERAUSRICHTUNG 2016/2017 

 

Eine Übersicht über die Turniere der Saison 2016/2017 liegt der Verbandspost bei. Vereine, 

die an der Ausrichtung von Turnieren interessiert sind, bewerben sich bitte bis 22. Mai 2016. 

Für Rückfragen und für detailliertere Informationen steht die BTTV-Geschäftsstelle gern zur 

Verfügung. 

 

TURNIERE – TERMINE 

 

Jugend 

 

21.05.16 TTT – Finale 2016 

 Ort: Seelenbinder-Halle im Velodrom 

 

22. 05.16 Final4-Turnier um den BTTV-Pokal 

 Ort: Seelenbinder-Halle im Velodrom 

 

28./29.05.16 BEM B-Schüler/innen 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

28./29.05.16 QV DMM Region 6 der Jugend und Schüler/innen 

 Ort: Lindow (Mark) – TTVB 



Erwachsene 

 

30.04./01.05.16  BTTV-Relegationsspiele 

 Ort: Paul-Heyse-Str. GT-Halle 

 

05.-08.05.16 DPM für Verbandsklassen 

 Ort: Dinklage (TTVN) 

 

14.-16.05.16 DEM Senioren/innen 

 Ort: Kassel (HeTTV) 

 

21.05.16 TTT – Finale 2016 

 Ort: Seelenbinder-Halle im Velodrom 

 

22. 05.16 Final4-Turnier um den BTTV-Pokal 

 Ort: Seelenbinder-Halle im Velodrom 

 

TURNIERE – ERGEBNISSE 

 

Norddeutsche Mannschaftsmeisterschaften der Seniorinnen und Senioren – 23./24.04.2016 - Bremen 

 

Seniorinnen 40 Senioren 40 

1. TSV Stahnsdorf (TTVB) 1. SV Fockbek (TTVSH) 

2. Niendorfer TSV (HaTTV) 2. Hertha BSC (BTTV) 

3. FTSV Elmshorn (TTVSH) 3. Oberalster VfW (HaTTV) 

 4. TTC Blau-Gold Berlin (BTTV) 

 

Seniorinnen 50 Senioren 50 

1. TTC Finow GEWO Eberswalde (TTVB) 1. SC Charlottenburg (BTTV) 

2. Niendorfer TSV (HaTTV) 2. TTC Finow GEWO Eberswalde (TTVB) 

3. TSV Stahnsdorf (TTVB) 3. SV Probsteierhagen (TTVSH) 

4. TTC Berlin Neukölln (BTTV) 

Seniorinnen 60 Senioren 60 

1. VFL Schwerin (TTVMV) 1. Oberalster VfW (HaTTV) 

2. TTC Berlin Neukölln (BTTV) 2. TTC Ramsharde (TTVSH) 

3. TTC Neuenfelde (HaTTV) 3. TTC Finow GEWO Eberswalde (TTVB) 

 4. Spandauer TTC (BTTV) 

 

Seniorinnen 70 Senioren 70 

1. TTC Berlin Neukölln (BTTV) 1. Hertha BSC (BTTV) 

 2. SV Werder Bremen (FTTB) 

 3. TSV Ellerbek (TTVSH) 

 

Deutsche Einzelmeisterschaften der Mädchen und Jungen – 23./24.04.2016 – Essen (WTTV) 

 

Mädchen Jungen 

1. Jennie Wolf (TTBW) 1. Tobias Hippler (TTVN) 

2. Janina Kämmerer (HETTV) 2. Nils Hohmeier (TTVN) 

3. Caroline Hajok (TTVN) 3. Gerrit Engemann (WTTV) 

3. Amelie Rocheteau (TTVN) 3. Jannik Xu (TTVN) 

37. Belana Gawolek (BTTV 37. Nick Flasche (BTTV) 

 

Mädchen Doppel Jungen Doppel 

1. Hajok C./ Rocheteau A. (TTVN) 1. Hippler T./ Hohmeier N. (TTVN) 

2. Bundesmann A./Kämmerer J. (HeTTV) 2. Engemann G./Meng F. (WTTV/HeTTV) 

3. Fazlic S./ Wirlmann J. (TTVSH) 3. Güll C./Häusler M. (R.TTV.R) 

3. Kaim J./Wolf J. (TTBW) 3. Kasper N./Walter K. (WTTV) 

17. Gawolek B./Girolimetto L. (BTTV/PTTV) 17. Cassens T./Flasche N. (HaTTV/BTTV) 



Berlinho-Cup 2015/16 – 14./15.04.2016 

 

Schülerinnen Schüler 

1. Lara Tekin (ttc berlin eastside) 1. Romeo Falk (Köpenicker SV-Ajax)  7. Robin Falk (KSV-Ajax) 

2. Clara Paulsen (TuS Lichterfelde) 2. Nikita Skrynnikov (KSV-Ajax)  8. Philipp Salmon (OSC) 

3. Mathilda Fangmeyer (eastside) 3. Canel Kavurmacioglu (SG Rot. PB)  9. Daan Schellekens (SG Rot. PB) 

4. Antonia Hertin (SSV Rotation) 4. Bruno Jaszczuk (Hertha BSC) 10.Oliver Glumpf (KSV-Ajax) 

5. Joanna El Dsoki (Olympischer SC) 5. Michel Wiedehage (STTK) 11. Fabian Skuras (STTK) 

 6. Timo Knaus (STTK) 12. Alexander Tzvetkov (eastside 

 

Deutschlandpokal Schüler/innen – 09./10.04.2016 – Bad Blankenburg (TTTV) 

 

Schülerinnen Schüler 

1. Bayern 1. Westdeutscher Tischtennis-Verband 

2. Baden-Württemberg 2. Bayern 

3. Hessen 3. Baden-Württemberg 

6. Berlin 7. Berlin 

 

Deutschlandpokal Schüler/innen – 09./10.04.2016 – Dissen (TTVN) 

 

Mädchen Jungen 

1. Baden-Württemberg 1. Niedersachsen 

2. Niedersachsen 2. Baden-Württemberg 

3. Bayern 3. Westdeutscher Tischtennis-Verband 

10. Berlin 9. Berlin 

 

Gesamtplatzierung im Deutschlandpokal 2016 

1. Baden-Württemberg 

2. Bayern 

3. Niedersachsen 

7. Berlin 

 

Final-4 zur Qualifikation zur DPM für Verbandsklassen – 02.04.2016 – Lichtenrader SC 

 

Damen A Damen B 

1. SV Blau-Weiß Petershagen 1. Lichtenrader SC 

2. Füchse Berlin III 2. SC Eintracht Berlin II 

3. SV Lichtenberg 47 

 

Herren A Herren B 

1. Köpenicker SV-Ajax 1. TSV Rudow 1888 II 

2. TSV Rudow 1888 2. SG Rotation Prenzlauer Berg 

3. SC Eintracht Berlin 3. Köpenicker SV-Ajax II 

3. TTC Blau-Gold 3. BTTC Meteor 

 

Herren C 

1. Charlottenburger TSV 

2. TTV Preußen 90 

3. TSC Berlin 1893 III 

3. SG Rot-Weiß Neuenhagen 

 

Deutsche Einzelmeisterschaften der Damen / Herren – 18. – 20.03.2016 – Bielefeld (WTTV) 

 

Damen Herren 

1. Kristin Silbereisen 1. Patrick Baum 

2. Sabine Winter 2. Steffen Mengel 

3. Tanja Krämer 3. Patrick Franziska 

3. Nadine Bollmeier 3. Lars Hielscher 
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